
Bundesprogramm Ökologischer Landbau

Auskunft und Beratung

Koordinationsstelle
Eine Koordinationsstelle betreut die Demonstrationsbe-
triebe und unterstützt Besuchergruppen bei der Betriebs-
auswahl. Sie kennt die Schwerpunkte der verschiedenen
Höfe und berät die Presse bei Recherchen zum Ökoland-
bau. Kontakt zur Koordinationsstelle erhalten Sie über den
Demonstrationsbetrieb (Adresse siehe Vorderseite) und
unter

www.demonstrationsbetriebe.de
Auf dieser Website finden Sie außerdem aktuelle Veranstal-
tungshinweise und ausführliche Portraits dieser Vorzeige-
höfe.

www.oekolandbau.de
informiert

� Verbraucher
� Lehrer und Schulen
� Kinder und Jugendliche
� Journalisten
� Landwirte und Verarbeiter
� Händler und Großverbraucher

umfassend über den ökologischen Landbau. Die Inhalte
sind zielgruppengerecht aufbereitet.
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Ein Netzwerk von Biohöfen

Mehr als 200 ausgewählte Höfe
Über achtzehntausend Betriebe wirtschaften in
Deutschland nach ökologischen Richtlinien. Das
Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz hat mehr als 200 vorbildliche
Biohöfe als Demonstrationsbetriebe ausgewählt. Sie
führen für Besucher und die Presse regelmäßig
Veranstaltungen durch, um zu zeigen, wie Ökoland-
bau in der Praxis funktioniert.

Besuchen Sie die Demonstrationsbetriebe!
Sie sind als Verbraucher, Landwirt, Verarbeiter oder
Vermarkter von Bioprodukten eingeladen, sich auf
den Betrieben die Besonderheiten, Vorzüge und
Herausforderungen des Ökolandbaus erläutern zu
lassen. Dieses Angebot richtet sich insbesondere an
Gruppen wie Vereine oder Schulklassen. Erkundigen
Sie sich beim Betrieb nach einer Hof- oder Feld-
führung. Es können maßgeschneiderte Veranstal-
tungen angeboten werden, teilweise sind Seminar-
räume vorhanden.

Bundesprogramm Ökologischer Landbau
Das Demonstrationsbetriebsnetz ist ein Projekt des
Bundesprogramms Ökologischer Landbau. Dieses
Programm ist ein wesentlicher Baustein des Bundes-
ministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz (BMELV) zur Unterstützung des
Ökolandbaus. Ziel ist es, die Rahmenbedingungen
für die ökologische Landwirtschaft deutlich zu ver-
bessern und ein gleichgewichtiges Wachstum von
Angebot und Nachfrage zu erzielen. Deshalb setzen
die Maßnahmen des Ende 2001 gestarteten Pro-
gramms auf allen Stufen der Wertschöpfungskette
an - von der Erzeugung bis hin zum Verbraucher.
Weitere Infos unter
www.bundesprogramm-oekolandbau.de

Besuchen Sie uns!

Wir zeigen Ihnen, wie

Biobetriebe arbeiten!

Gut Schmerwitz
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Zahlen – Daten – Fakten

Gemischtbetrieb

Arbeitskräfte
21 Festangestellte (Geschäftsführer und Betriebsleiterin,
6 Mitarbeiter für Feldbau/Feldgemüse, 7 für Tierhaltung, 2 in
Verwaltung/Hofladen, 2 für Vermarktung, 2 für Service/Instand-
haltung), 3 Auszubildende, 6 Saisonkräfte

Standort
Höhenlage: 201 m über NN
Durchschnittliche Jahresniederschläge: 565 mm
Durchschnittliche Bodenpunkte: 33
Bodenart: anlehmiger Sand

Betriebsfläche
Landwirtschaftlich genutzte Fläche: 1427 ha
Ackerfläche 1370 ha, Dauergrünland 57 ha, davon 13 ha
Streuobstwiesen; Wald 70 ha

Fruchtfolge
(1 und 2) Luzerne-Kleegras, (3) Winterweizen/Dinkel und
Zwischenfrucht, (4) Sommergerste/Hafer/Kartoffeln/Mais und
Zwischenfrucht, (5) Erbsen/Lupine mit Untersaat Knaulgras,
(6) Winterroggen/Triticale mit Untersaat Luzerne-Kleegras

Tierhaltung
100 Sauen (Deutsches Edelschwein) mit Nachzucht,
1.000 Merino-Fleischschafe, 10.000 Legehennen

Aufstallung
Schweine: Ställe mit Stroh und Auslauf
Schafe: 2004 erbauter Schafstall, Koppelhaltung
Legehennen: offene Volierenhaltung mit Wintergarten und
Wiesenauslauf

Fütterung
Schweine: hofeigene Futtermischung
Schafe: im Sommer Weidefutter, im Winter Klee-Luzerne-
Grassilage, Heu, Getreide
Legehennen: hofeigene Futtermischung

Verkaufszeiten im Hofladen
Mo. – Fr. 9.00 bis 17.00 Uhr

Anbauverband
Bioland: www.bioland.de

Hinter Gut
Schmerwitz
steht ein großes
Team an
Mitarbeitern.
Viele davon
leben im Dorf.

Standort

So finden
Sie uns

Wesentliche Standbeine des Betriebes sind neben dem
Feld-, Obst- und Gemüsebau die Schaf- und Schwei-
nezucht sowie die Legehennenhaltung. Die auf Gut
Schmerwitz nach Bioland-Richtlinien erzeugten Öko-
produkte werden im gutseigenen Hofladen sowie im
Rahmen des 2007 etablierten Markenprogramms
„Von Hier – Berlin Brandenburg“ über den Lebensmit-
teleinzelhandel der Region vermarktet. Zur vielseitigen
Produktpalette des Betriebes zählen: Obst, Gemüse,
Kartoffeln, Getreide, Nudeln aus eigener Herstellung,
Mehl, Eier, Säfte, Wurstwaren vom Schwein und
Lamm sowie Frischfleisch auf Bestellung. Ein umfang-
reiches Sortiment an weiteren ökologischen Produkten
rundet das Angebot ab. Im Rahmen der Branden-
burger Landpartie öffnet das Gut jedes Jahr am
zweiten Wochenende im Juni seine Tore und ver-
anstaltet ein großes Hoffest. 2008 wurde Gut
Schmerwitz für seine umfangreichen Renaturie-
rungsmaßnahmen, wie dem Anlegen von Hecken,
Feldsäumen und Streuobstwiesen mit dem Förder-
preis Naturschutzhöfe ausgezeichnet.

Gut Schmerwitz GmbH & Co. KG:

Ökologische Erzeugung
für die Region

Gut Schmerwitz wurde 1991 auf ökologische Wirt-
schaftsweise umgestellt und zählt mit insgesamt
1.550 ha zu den größten Bioland-Betrieben Deutsch-
lands. Das Gut liegt im Naturpark Hoher Fläming,
80 km südwestlich von Berlin (Landkreis Potsdam
Mittelmark, Brandenburg).

Wiesenburg/
Mark

Aus Richtung Berlin: A 9 Richtung Leipzig bis Abfahrt Niemegk.
Dann auf B 102 nach Belzig. Dort auf B 246 Richtung Wiesen-
burg. Hinter Klein Glien rechts nach Schmerwitz.
Aus Richtung Leipzig: A 9 Richtung Berlin bis Abfahrt Köse-
litz/Wiesenburg. Dann B 107 nach Wiesenburg. Dort auf B 246
Richtung Belzig. 2 km hinter Ortsausgang Wiesenburg links
nach Schmerwitz.

Ansprechpartner und Kontakt:
v. S. Gut Schmerwitz GmbH & Co. KG
Rita Neumann (Betriebsleiterin)
Schmerwitz Nr. 8 • 14827 Wiesenburg/Mark
Tel.: (033849) 908 -0 • Fax (033849) 90 8-29
E-Mail: info@gut-schmerwitz.de • www.gut-schmerwitz.de


